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WENIGER PAPIER
MEHR INHALT

JETZT UMSTEIGEN
VON BRIEF AUF E-MAIL

Gerne möchten wir Sie künftig noch schneller und besser 
über unsere Veranstaltungen zu gesellschaftspolitischen 
Debatten informieren. Gleichzeitig planen wir, das Halb-
jahresprogramm in gedruckter Form in immer kleineren 
Auflagen zu produzieren, um die Umwelt zu schonen. 
Helfen Sie uns bitte dabei und geben Sie noch heute Ihre 
E-Mail an. Das geht ganz einfach: 

Scannen Sie den QR-Code oder registrieren Sie sich auf  
www.loccum.de/newsletter

Vielen Dank und herzliche Grüße aus Loccum!
Ihre Evangelische Akademie Loccum

www.loccum.de/newsletter
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Liebe Freund:innen der 
Evangelischen Akademie Loccum,

erstmals in der Geschichte der 
Bundesrepublik ist eine gesichert 
rechtsextreme Partei zur stärksten 
politischen Kraft in einem Bun-
desland gewählt worden. Wenige 
Tage ist das nun her. Die Erschüt-
terung darüber hallt auch bei uns 
in Loccum noch nach. Diese politische Entwicklung steht 
in scharfem Kontrast zum Gründungsimpuls evangelischer 
Akademien als Orte demokratischer Verständigung, an den 
wir uns anlässlich unseres 80jährigen Jubiläums soeben erst 
intensiv erinnert haben. Mit der Evangelischen Akademie 
in Wittenberg ist zudem eine unserer Schwesterakademien 
den demokratiefeindlichen und kulturkämpferischen Angrif-
fen der AfD ganz explizit ausgesetzt. 

Als Erklärungsmuster für den Erfolg dieser Partei wird häufig 
angeführt, sie biete eben – anders als ihre wahrhaft demo-
kratischen Alternativen – eine Zukunftserzählung an. Das ist 
insofern schräg, als dabei mit regressiven Sehnsüchten und 
einer Vergangenheit hantiert wird, die es nie gab. Und doch 
ist es mit diesen vermeintlich schönen Aussichten beispiels-
weise in Sachsen-Anhalt gelungen, Massen von Menschen 
zu aktivieren. Sollte es also darum gehen, Gegenerzählun-
gen zu entwickeln? Ist es nicht wichtiger, einfach die Proble-
me der Reihe nach anzupacken? 

Aus der jüngeren Zeitgeschichte stechen zwei Sätze heraus, 
die einen etwas anderen Akzent setzen – Barack Obamas 
„Yes we can“ und Angela Merkels „Wir schaffen das“. Bei-
de fokussieren angesichts krisenhafter Zustände weder auf 
Zielbilder noch auf Probleme, sondern auf: Ressourcen. Und 
bevor Sie nun im Geiste Ressourcen sogleich mit „knapp“ 
und „schwindend“ assoziieren: Ja, natürlich ist es im gesell-

AUF EIN WORT
schaftlichen wie im kirchlichen Bereich geboten, Ressourcen 
nicht zu verschwenden, sondern sie bewusst und behutsam 
einzusetzen. Aber nicht alle Ressourcen sind endlich. Man-
che wachsen auch nach. 

Für gesellschaftspolitische Zusammenhänge erscheinen mir 
tatsächlich die verlässlich erneuerbaren Energien am interes-
santesten, insbesondere die jenseits von Sonne, Wind und 
Biogas. Wer sich politisch auf diese Art von Ressourcen statt 
auf Probleme fokussiert, der wird freiwilliges Engagement 
sichten, ernsthaftes Ringen um Kompromisse, Phantasie, 
neuartige Lösungsansätze, Freude am Miteinander vor Ort, 
Respekt und Gelassenheit. 

Mit einer ressourcenorientierten Brille unterwegs zu sein, 
hilft mir überdies, mich von der Erschütterung nicht lähmen 
zu lassen. Ich schaue auf die Mittel und Möglichkeiten un-
serer Evangelischen Akademie und entdecke: Die Ruhe und 
Konzentration auf dem Loccumer Campus zwischen Wald 
und Kloster, die verlässlich hohe fachliche Qualität unserer 
Debatten, unsere kommunikative und dramaturgische Ex-
pertise in der Tagungsgestaltung, schließlich die produktive 
Energie, die mit schöner Regelmäßigkeit entsteht, wenn Sie 
als Teilnehmende sich auf das Tagungsgeschehen einlassen. 

So wird Sie meine herzliche Bitte nicht überraschen: Kom-
men Sie – jetzt erst recht –, nutzen Sie unsere Ressourcen 
und bringen Sie gerne Ihre ein!

Es grüßt Sie freundlichst Ihre Julia Koll, Akademiedirektorin
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K I RC H E  |  R E L I G I O N K I RC H E  |  R E L I G I O N

2701 25.01.2027 – 27.01.2027

Mit Kompetenz und Kontur!
Personalentwicklung als Schlüssel für eine starke Kirche und 
Diakonie

Personalentwicklung ist ein zentraler Schlüssel für eine gesell-
schaftsbewusste Organisationsentwicklung in Kirche und Diako-
nie. Durch schwindende finanzielle Ressourcen, den demogra-
phischen Faktor und wachsende Kirchenferne haben sich die 
Rahmenbedingungen jedoch verschärft. Die Tagung setzt beim 
Kompetenzbegriff an und fragt: Welche Kompetenzen sind an 
welcher Stelle von Nöten? Wie werden aus kompetenten Profis 
kompetente Teams? Und wie lässt sich ein gemeinsames Why 
wirksam neu konturieren?

	 Tagungsleitung:	 Julia Koll
	 Telefon:	 05766 81-100
	 E-Mail:	 julia.koll@evlka.de

2712 05.03.2027 – 07.03.2027

Vielfalt zwischen Lust und Frust – Geschlecht, 
Sexualität und Beziehungsformen in Kirche und 
Theologie heute

Geschlechtliche Vielfalt, das Selbstbestimmungsgesetz und 
plurale Lebensformen verändern das gesellschaftliche Koor-
dinatensystem des Zusammenlebens. Wie verhalten sich die 
evangelischen Kirchen zu Erkenntnissen von Geschlechterfor-
schung und Soziologie? Welche Traditionsbestände tragen 
theologisch weiter, welche sind kritisch zu befragen? Die 
Tagung kartografiert Phänomene und Debattenlagen und fragt 
nach Konsequenzen für Seelsorge, Bildungsarbeit und kirchen-
politische Positionierung in einem umkämpften Feld.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de

2707 11.02.2027 – 12.02.2027

Christliche Contentcreators im Feed:  
theologische Fragen digitaler Begegnung

Instagram und TikTok werden zu Orten seelsorgerlicher Begeg-
nung: In Kommentaren und Direktnachrichten teilen Menschen 
existentielle Fragen. Was bedeutet Seelsorge, wenn Leiblichkeit 
und Vertrauen an analoge Vollzüge gebunden scheinen? Wozu 
führt es, wenn KI seelsorgerliche Nachrichten filtert? Die Ta-
gung entfaltet an dieser Praxis Grundfragen digitaler Theologie 
und Kirche: Themen wie Begegnung, Verkündigung, Ekklesio-
logie und der ethische Umgang mit KI im digitalen Raum stehen 
im Fokus.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de

2719 16.04.2027 – 18.04.2027

Christlicher Nationalismus
Theologische, politische und historische Perspektiven auf ein 
transatlantisches Phänomen

Christlicher Nationalismus prägt zunehmend öffentliche Debat-
ten – von den USA über Ungarn bis Deutschland, wo sich neu-
rechtes Christentum und internationale Netzwerke verbinden. 
Apokalyptische Deutungsmuster, das Motiv des Antichristen 
verschränken sich mit konkreten politischen Konflikten. Die Ta-
gung will Theologie, Religions- und Politikwissenschaft, Kirche 
und Politik zusammenbringen und interdisziplinäre Analysen für 
die politische Praxis fruchtbar machen.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de
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P O L I T I K  |  R EC H T P O L I T I K  |  R EC H T

2703 01.02.2027 – 03.02.2027

Verstrickt am Golf? 
Der Iran-Krieg und Europas Suche nach einer zukünftigen 
Rolle in einer Region im Umbruch

Der Iran-Krieg hat die Golfregion grundlegend verändert, 
tiefe Spuren in der Weltwirtschaft hinterlassen und die USA 
in eine strategische Sackgasse manövriert. Ob Verhandlungen 
zwischen Washington und Teheran eine Deeskalation bewirken 
können, ist mehr als fraglich. Die Europäer haben sich selbst 
an die Seitenlinie begeben, werden jedoch nicht von den Kon-
sequenzen dieses Krieges verschont bleiben. Könnten sie eine 
aktivere Rolle spielen und zur Konfliktbeilegung beitragen?

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

2718 09.04.2027 – 11.04.2027

Woran hängt’s denn immer noch? 20 Jahre 
Loccumer Procedere Werkstatttagungen

Die Procedere-Werkstatttagung bietet mit ihren interaktiven 
Sessions eine Plattform für Praktiker:innen der Verfahrensge-
staltung und Demokratieentwicklung, um Ideen auszutauschen 
und Praxis weiterzuentwickeln. Vor zwanzig Jahren fragte die 
erste Ausgabe der Reihe „Woran hängt’s, wie geht’s?“ Anlass 
genug, heute Bilanz zu ziehen und eine Revision vorzunehmen.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

2715 17.03.2027 – 19.03.2027

Zwischen Integration und Prekarität:  
ausländische Beschäftigte am deutschen 
Arbeitsmarkt

Ausländische Beschäftigte sind für den deutschen Arbeitsmarkt 
unverzichtbar, arbeiten jedoch überdurchschnittlich häufig un-
ter prekären Bedingungen in bestimmten Branchen. Die Tagung 
beleuchtet die Ursachen und rechtlichen Rahmenbedingungen 
dieser Entwicklung und diskutiert Ansätze zur Stärkung von Ar-
beitsrechten, sozialer Teilhabe und fairen Beschäftigungsbedin-
gungen in besonders betroffenen Bereichen der Arbeitswelt.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

2727 07.06.2027 – 09.06.2027

Die Zukunft des Westbalkans 
Zwischen geopolitischer Wende und EU-Erweiterung

Die EU entwickelt sich zur geopolitischen Union. Die Beitritts-
perspektiven für Ukraine und Moldau werden zunehmend 
sicherheitspolitisch bewertet und stellen bisherige Kriterien 
der Erweiterung infrage. Neue Integrationsmodelle werden 
diskutiert – mit weitreichenden Folgen für den Westbalkan. 
Dort warten sechs Staaten seit Jahren auf Fortschritte. Da 2028 
zentrale Entscheidungen anstehen, wird 2027 zum Schlüssel-
jahr: Welche Perspektiven eröffnet die geopolitische Wende 
der EU für die Region?

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de
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P O L I T I K  |  R EC H T

2729 16.06.2027 – 18.06.2027

Ein neues Zeitalter nuklearer Abschreckung? 
Zu den Risiken atomarer Waffen für Europa

Die weltweite nukleare (Un)Ordnung befindet sich im rasanten 
Wandel. Alle Atommächte modernisieren ihre Programme und 
rüsten zum Teil massiv auf. Neue technologische Entwicklun-
gen stellen die Stabilität der nuklearen Abschreckung infrage. 
Gleichzeitig werden verstärkte Anstrengungen zur Rüstungs-
kontrolle und zu nuklearer Abrüstung angemahnt. Für Europa, 
das in nuklearen Bedrohungsszenarien besonders gefährdet ist, 
stellt sich daher die Frage nach dem richtigen Umgang mit den 
wachsenden Risiken.

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

2730 23.06.2027 – 25.06.2027

Asylpolitik im Wandel
Reformen, Herausforderungen und Perspektiven

Die Tagung beleuchtet aktuelle Entwicklungen der Asyl- und 
Migrationspolitik in Deutschland, Europa und international. Auf 
Basis des jährlich im Transcript-Verlag erscheinenden „Reports 
Globale Flucht“ bietet sie eine evidenzbasierte Reflexion von 
Stand und Zukunft des Flüchtlingsschutzes. Im Mittelpunkt ste-
hen die Folgen für den Flüchtlingsschutz sowie rechtliche und 
politische Herausforderungen. Ein weiterer Schwerpunkt ist das 
Recht auf Bleiben und der Schutz vor Vertreibung.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

2709 25.02.2027 – 26.02.2027

Mein Quartier: nachhaltig, inklusiv, bezahlbar

Steigende Baukosten gefährden bezahlbaren Wohnraum und 
die Lebensqualität der Bewohner und Bewohnerinnen immer 
häufiger. Auf dieser Tagung rücken innovative Quartiersma-
nagement-Ansätze in den Fokus, die versprechen die Kosten 
zu senken, die Gemeinschaft zu stärken und auf diese Weise 
nachhaltige Wohnlösungen zu schaffen. Welche Strategien 
und Praxisbeispiele funktionieren bereits, wie lassen sie sich 
übertragen und welche Akteure müssen vor allem handeln, um 
Innovationen im Quartiersmanagement zu ermöglichen?	

	 Tagungsleitung:	 Simon Rettenmaier
	 Telefon:	 05766 81-107
	 E-Mail:	 simon.rettenmaier@evlka.de

2732 18.01.2027 – 19.01.2027

Starke Standorte in starken Regionen!

Ab 2028 werden die EU-Fonds zur Förderung der Regional-
entwicklung neu aufgestellt – mit weitreichenden Folgen für 
Kommunen, Regionen und ländliche Räume. Welche Weichen 
werden jetzt gestellt? Wie können Fördermittel künftig gerech-
ter und wirksamer eingesetzt werden, um Strukturschwächen 
abzubauen und Zukunftsperspektiven zu eröffnen? Die Tagung 
bringt Akteure aus Verwaltung, Politik und Regionalentwicklung 
zusammen, um die Neuausrichtung kritisch zu begleiten und 
Handlungsspielräume auszuloten.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES
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W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES

2713 15.03.2027 – 16.03.2027

KI meets KMU: Wie nutzt unser Mittelstand 
künstliche Intelligenz?

Künstliche Intelligenz verspricht Effizienz, neue Produkte und 
klare Wettbewerbsvorteile – doch welche Hürden begegnen 
kleinen und mittelständischen Unternehmen (KMU) bei der 
Implementierung dieser neuen Technologie? Wie weit ist die 
Integration von KI im KMU-Alltag tatsächlich vorangeschritten? 
Auf dieser Tagung analysieren Experten und Praktiker den Ist-
Zustand, diskutieren Best-Practice-Beispiele sowie ethische und 
rechtliche Risiken und eröffnen einen Einblick in die KI-Nutzung 
im Mittelstand.

	 Tagungsleitung:	 Simon Rettenmaier
	 Telefon:	 05766 81-107
	 E-Mail:	 simon.rettenmaier@evlka.de

2724 10.05.2027 – 11.05.2027

Quo vadis ESF?

Im Rahmen der bevorstehenden Reform des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) wird das Fördervolumen für die nächste 
Periode erheblich reduziert werden. Die bevorstehenden Mit-
telkürzungen gefährden dabei zentrale Aufgaben der sozialen 
Infrastruktur, insbesondere die Förderung von Beschäftigung, 
Armutsprävention und Bildungsmaßnahmen. Die Tagung bietet 
Fachvertretern und Entscheidungsträgern die Möglichkeit, die 
konkreten Änderungen zu analysieren und Handlungsoptionen 
zur Kompensation zu erarbeiten.

	 Tagungsleitung:	 Simon Rettenmaier
	 Telefon:	 05766 81-107
	 E-Mail:	 simon.rettenmaier@evlka.de

2716 05.04.2027 – 07.04.2027

Krisenintervention. Vernetzt helfen 
Loccumer Psychiatrie-Tagung

Akute psychische Krisen erfordern meist ein schnelles Inter-
venieren. Multiprofessionelles und koordiniertes Handeln ist 
hier essenziell. Eine solche Krisenintervention soll stabilisieren, 
die Situation entschärfen, Selbst- oder Fremdgefährdungen 
verhindern und weiterführende Hilfe einleiten. Wie ist die 
Zusammenarbeit der verschiedenen Professionen bei einer 
Krisenintervention im Sinne einer guten Versorgung psychisch 
erkrankter Menschen zu verbessern? Wie sind die interagie-
renden Berufsgruppen gegen Übergriffe besser zu schützen?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES

2710 26.02.2027 – 28.02.2027

Hospizarbeit – eine politische Bewegung?
29. Loccumer Hospiztagung

In ihren Anfängen hat sich die Hospizbewegung für ein würde-
volles Lebensende für alle Menschen engagiert und ist damit 
weit gekommen. In gesellschaftlich angespannten Zeiten stellt 
sich heute aufs Neue die Frage, wofür die Hospizarbeit steht. 
Für welche gesundheits-, aber auch gesellschaftspolitischen 
Anliegen setzt sie sich ein? Wie kann sie ihre Werte und Über-
zeugungen politisch vernehmbar zu Gehör bringen? Welche 
Rolle könnten und sollten Hospizdienste zum Beispiel in ihren 
Kommunen spielen?

	 Tagungsleitung:	 Julia Koll
	 Telefon:	 05766 81-100
	 E-Mail:	 julia.koll@evlka.de
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B I L D U N G  |  W IS S E NSC H A F T

2702 11.01.2027 – 13.01.2027

Was kommt nach den Nachhaltigkeitszielen der UN?
Perspektiven für die Weiterentwicklung von Demokratiebildung 
und Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ab 2030.

Das Ende der Agenda 2030 ist Anlass, über den Nachfolge-
prozess der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten 
Nationen nachzudenken. Zugleich ist zu resümieren, was die 
Sustainable Development Goals (SDGs) für den Bildungs-
bereich tatsächlich gebracht haben. Bildungsprozesse und 
-ziele werden entlang der SDGs kritisch reflektiert und konkrete 
bildungs- und bildungspolitische Perspektiven diskutiert. Wie 
können Globales Lernen, BNE und Demokratiebildung noch 
besser aufeinander bezogen werden, um sich gegenseitig zu 
stärken?

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

2711 03.03.2027 – 05.03.2027

Der Lehrer:innenberuf im Wandel – welche 
Anforderungen ergeben sich für Ausbildung und 
Ausbilder:innen?

Auch wenn noch immer das Unterrichten als Kerngeschäft 
ausgewiesen wird, haben sich die Rahmenbedingungen für 
das lehrberufliche Handeln deutlich gewandelt und sind 
nach wie vor in Bewegung. Was aber bedeutet das für die 
Lehrer:innenausbildung und damit auch für die Fach- und Stu-
dienseminarleitungen? Klausurtagung in Kooperation mit dem 
BAK-Lehrerbildung – Niedersachsen.

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

2704 04.02.2027 – 05.02.2027

Sprachförderung in der Berufsausbildung
Transferperspektiven des Modellprojekts IN-AUSBILDUNG

Das vom niedersächsischen Kultusministerium geförderte 
Modellprojekt der Region Hannover hat das Ziel, die duale 
Beschulung von (neu) zugewanderten Auszubildenden durch 
eine integrierte Sprachförderung zu verbessern. Betriebe 
stellen zusätzlich zum regulären Berufsschulunterricht einen 
Sprachlerntag zur Verfügung, der den Spracherwerb im ver-
trauten Rahmen der Berufsschule ermöglicht. Wie können die 
ermutigenden Ergebnisse für eine verlässliche und verbindliche 
Sprachförderung genutzt werden?

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES

2725 13.05.2027 – 14.05.2027

Ungleiche Teilhabe: Zur Lage der Sinti und Roma in 
Deutschland

Sinti und Roma in Deutschland sind weiterhin mit struktureller 
Benachteiligung und eingeschränkten Teilhabechancen kon-
frontiert. Besonders zugewanderte Roma aus Südosteuropa 
erfahren Hürden in Bildung, Arbeitsmarkt, Wohnen und Ge-
sundheit sowie Diskriminierung. Die Tagung diskutiert Heraus-
forderungen und stellt Strategien vor, um Chancengleichheit, 
gesellschaftliche Teilhabe und den Schutz vor Antiziganismus 
nachhaltig zu stärken.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de
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B I L D U N G  |  W IS S E NSC H A F T B I L D U N G |  W IS S E NSC H A F T

2721 26.04.2027 – 28.04.2027

Herausforderung: Kolonialismus als Bildungsthema
Tagung für pädagogische Fachkräfte  
(schulisch und außerschulisch)

Debatten über koloniale Vergangenheiten haben Konjunktur. 
Diskutiert werden Straßennamen, Raubkunst oder aktueller 
Rassismus. Welche Herausforderungen stellen sich in der 
Bildungsarbeit? Welches Wissen, welche Methoden und prak-
tischen Konzepte sind notwendig und interessant? Wie kann 
anschaulich, multiperspektivisch und auch mit Bezug auf Glo-
balgeschichte gearbeitet werden? Wie werden rassismuskriti-
sche Bildungssettings gefördert? Was tragen die Schulfächer 
Politik, Geschichte und Religion dazu bei?

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

2720 22.04.2027 – 24.04.2027

Relevanz und Resilienz - die Zukunft des öffentlich-
rechtlichen Rundfunks

Der öffentlich-rechtliche Rundfunk steht unter Druck: Digitale 
Transformation, gesellschaftliche Polarisierung und wachsende 
Legitimitätsangriffe stellen seine Aufsichtsgremien vor neue 
Herausforderungen. Erste Schritte sind mit dem Reformstaats-
vertrag gemacht, aber wie geht es nun weiter? Die Tagung 
bringt Mitglieder der Rundfunk- und Verwaltungsräte, Medien-
politik und Senderverantwortliche zusammen, um Erfahrungen 
auszutauschen und Perspektiven für die Zukunft des Systems 
zu entwickeln.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

2722 03.05.2027 – 04.05.2027

Kinder- und Jugendschutz als Aufgabe für Schulen 
und Kitas
Herausforderungen für die Praxis institutioneller Schutzkonzepte

Kinder werden in den letzten Jahren früher und länger in Bil-
dungsinstitutionen betreut und beschult. Ganztagskonzepte in 
Kitas und Schulen müssen das Wohlergehen, die Sicherheit und 
die Teilhaberechte der Kinder gewährleisten. Was aber macht 
gute institutionelle und kindgerechte Schutzkonzepte aus? Wie 
können Fachkräfte qualifiziert auf Prävention und Intervention 
vorbereitet werden? Wie gelingt die Kooperation mit anderen 
Institutionen und den Eltern?

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

2717 07.04.2027 – 09.04.2027

Wut, Ressentiment, Antisemitismus
Wie gute Pädagogik gegen Antisemitismus arbeiten kann
Tagung für pädagogische und soziale Fachkräfte

Ressentiments und Vorurteile sind gesellschaftliche Phäno-
mene, die mit bestimmten Persönlichkeitsmerkmalen und 
psychologischen Mustern assoziiert sind. Wie können wir 
personenbezogene Ursachen für Antisemitismus verstehen? 
Was tragen inner- und außerschulische Pädagogik und soziale 
Arbeit bei zu einer Persönlichkeitsbildung, die resilient macht 
gegen antisemitische und rassistische Weltbilder? Die Tagung 
bietet Theorien, Konzepte und einen Austauschraum für konkre-
te Vorhaben.

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

KU LT U R  |  M E D I E N
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2708 22.02.2027 – 24.02.2027

Nachhaltige Landwirtschaft: Zielbestimmung und 
Transformation 
Was war gewollt, was wurde erreicht, was ist zu ändern?

Die politischen Ambitionen Richtung Nachhaltigkeit, Natur- und 
Klimaschutz lassen nach. Die Zurücknahme richtungweisender 
Förderungen torpediert die für Landwirte wichtige Planungs-
sicherheit sowie ihre Innovations- und Investitionsbereitschaft. 
Tatsächlich sind nicht alle hoffnungsvoll gestarteten landwirt-
schaftlichen Projekte nachhaltig. Gleichzeitig wird nicht alles 
Wissen umgesetzt. Wie kann trotz aller Widrigkeiten eine zu-
kunftsorientierte und praxistaugliche Transformation gelingen?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

2728 11.06.2027 – 13.06.2027

Atommüll in Deutschland: Endlagerstandort in Sicht? 
Stand Zwischenlager und Standortsuche 
Loccumer Atommüll-Lager Tagung

Inzwischen ist fast absehbar, welche Gebiete als näher zu un-
tersuchende Standortregion in Frage kommen. In einem ersten 
Zwischenbericht im Herbst 2020 wurden 90 Teilgebiete und 
54 Prozent der Fläche Deutschlands benannt. Seitdem wurde 
die potenziell für ein Endlager geeignete Fläche immer weiter 
eingegrenzt. Wie nachvollziehbar sind die bisher getroffenen 
Entscheidungen bezüglich des Standortes und der Verfahrens-
beschleunigung? Wie gut sind die betroffenen Menschen und 
die Beteiligungsformate vorbereitet?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

2723 10.05.2027 – 12.05.2027

Wiederherstellung von Mooren und Auen
Wie gelingen großräumige Landschaftsveränderungen?

In den letzten Jahren ist der Erhalt der Moorböden sowie 
die Schaffung natürlicher Überschwemmungsflächen in den 
politischen Fokus gerückt. Um dauerhaft positive Wirkungen 
zu entfalten, müssen die Wasserstände angehoben, eine 
nachhaltige Moorentwicklung gefördert, Deiche rückverlegt 
und Auen renaturiert werden. Wie können heute angesichts 
der Besitzverhältnisse, Nutzungskonflikte und zu erwartenden 
Widerständen komplexe und großräumige Landschaftsverän-
derungen umgesetzt werden?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

KU LT U R  |  M E D I E N

2731 01.07.2027 – 04.07.2027

Erste Loccumer Schreibzeit
In Zusammenarbeit mit dem Literaturhaus St. Jakobi, dem 
Literaturinstitut Hildesheim und dem Kloster Loccum

Endlich Zeit fürs Schreiben! Vier Tage lang wird der Loccumer 
Campus zu einem Experimentierfeld rund um diese schöpferi-
sche Praxis. Wald und Kloster, die konzentrierte Atmosphäre 
in der Akademie und die Eigenheiten des Dorfs inspirieren 
dazu, an eigenen Projekten weiterzuschreiben und den Tex-
ten anderer zu lauschen. Neben Schreibimpulsen und freien 
Schreibzeiten sind Workshops mit namhaften Autor:innen und 
zwei öffentliche Kulturveranstaltungen geplant.

	 Tagungsleitung:	 Julia Koll
	 Telefon:	 05766 81-100
	 E-Mail:	 julia.koll@evlka.de
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2726 28.05.2027 – 30.05.2027

Aufbruch in neue Welten:  
den Zisterzienser-Mönchen auf der Spur	
Loccumer Kinderakademie für Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren und ihre erwachsenen Begleitpersonen

Vor 864 Jahren machte sich Abt Eckerhard mit zwölf Mönchen 
aus dem Kloster Volkenroda in Thüringen auf nach Loccum. 
Die 13 Mönche wollten ein neues Kloster gründen und wagten 
sich ins Unbekannte. Seit dieser Zeit prägt das Erbe der Zis-
terzienser Loccum und die Landschaft bis heute. Wir machen 
uns auf Spurensuche in und um das Kloster. Wir forschen in 
der Geschichte und im Heute nach, obwohl schon lange keine 
Mönche mehr in Loccum leben. Dabei beschäftigen wir uns 
mit ihrer Kultur, ihrem Einfluss auf die Landschaft sowie ihrer 
Bedeutung für die europäische Verständigung. Brechen wir 
gemeinsam in neue Welten auf!

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

J U N G E  A K A D E M I E

Jetzt zur Programmvorschau per E-Mail 
anmelden und keine Veranstaltung  

mehr verpassen!

www.loccum.de/newsletter

2706 08.02.2027 – 10.02.2027

Know your platform, own your platform
Eine Schüler:innentagung zur politischen Medienkompetenz 
auf TikTok

Ziel der Veranstaltung ist es, Ownership für die Nutzung digi-
taler Plattformen zu ermöglichen, politische Medienkompetenz 
und somit digitale Mündigkeit zu stärken. Konkret und mit 
vielfältigen Methoden wird am Beispiel der beliebten Plattform 
TikTok an Problemfeldern wie Sucht, Einsamkeit, Algorith-
men, Manipulation und die Konfrontation politischer Systeme 
gearbeitet. TikTok wird zudem als wichtiger Bestandteil von 
Meinungsbildung, Jugend- und Unterhaltungskultur sowie als 
Wirtschaftsfaktor in den Blick genommen.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de
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DAS KOLLEGIUM
Dr. Susanne Benzler
Politikwissenschaftlerin 
Jugendbildung

Telefon: 	 05766 81-167
E-Mail: 	 susanne.benzler@evlka.de

Dr. Philipp Buchallik
Staats- und Politikwissenschaftler 
Jugendbildung und Junge Akademie

Telefon: 	 05766 81-124
E-Mail: 	 philipp.buchallik@evlka.de

Dr. Albert Drews
Kultur- und Politikwissenschaftler 
Kulturpolitik, Politische Kultur, Medien

Telefon: 	 05766 81-106
E-Mail: 	 albert.drews@evlka.de

Andrea Grimm
Sozialwissenschaftlerin 
Jugend- und Bildungspolitik

Telefon: 	 05766 81-127
E-Mail: 	 andrea.grimm@evlka.de

Birte Horstmann
Kaufmännische Geschäftsführung

Telefon: 	 05766 81-111
E-Mail: 	 birte.horstmann@evlka.de

Prof. Dr. Julia Koll
Theologin 
Akademiedirektorin

Telefon: 	 05766 81-100
E-Mail: 	 julia.koll@evlka.de

Dr. Bastian König
Theologe 
Kirchenentwicklung, Theologie und Ethik

Telefon: 	 05766 81-243
E-Mail: 	 bastian.koenig@evlka.de

Dr. habil. Monika C. M. Müller
Biologin 
Naturwissenschaften, 
Ökologie und Umweltpolitik / Psychiatrie 

Telefon: 	 05766 81-108
E-Mail: 	 monika.mueller@evlka.de

Dr. Thomas Müller-Färber 
Politikwissenschaftler
Internationale Beziehungen/Internationale Politik

Telefon: 	 05766 81-109
E-Mail: 	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

Dr. Simon Rettenmaier 
Philosoph und Politikwissenschaftler 
Wirtschafts- und Sozialpolitik

Telefon: 	 05766 81-107
E-Mail: 	 simon.rettenmaier@evlka.de

Dr. habil. Jordanka Telbizova-Sack
Sozial- u. Religionswissenschaftlerin 
Religion und Politik in der Migrationsgesellschaft

Telefon: 	 05766 81-103
E-Mail: 	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

DAS KOLLEGIUM
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Der Konvent berät und unterstützt die Akademie bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben. Insbesondere berät er die Akademie 
bei der Tagungsplanung und in Personalangelegenheiten. 

Dem Konvent gehören derzeit an:

Dr. Vasco Boenisch
Intendant des Schauspiels Hannover am Staatstheater 
Hannover

Anna Burmeister
Oberkirchenrätin, Juristin im Ev.-luth. 
Landeskirchenamt, Hannover

Dr. Ralph Charbonnier
Theologischer Vizepräsident 
des Ev.-luth. Landeskirchenamtes, Hannover

Anne-Katrin Hallaschka
Freie TV-Producerin und Autorin, Hamburg

Elke Hannack
Stellvertretende Vorsitzende des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes, Berlin

Dr. Henrike Hartmann
Mitglied der Geschäftsleitung der VolkswagenStiftung, 
Hannover

Dr. Maximilian Hempel (Vorsitzender des Konvents)
Leiter der Abteilung Umweltforschung 
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück

Jörg Hillmer
MdL, Mitglied der CDU Fraktion 
im Niedersächsischen Landtag, Hannover

Benedikt Hüppe
Hauptgeschäftsführer Unternehmerverbände  
Niedersachsen e.V., Hannover

Lutz Kuhn
Generalmajor, Kommandeur Einsatzkräfte und 
Militärisches Nachrichtenwesen im Kommando Cyber- und 
Informationsraum, Bonn

Marja-Liisa Völlers, MdB
SPD-Abgeordnete im Deutschen Bundestag, Berlin

Dr. Kerstin Waltenberg
Menschenrechtsbeauftragte Volkswagen Konzern, Wolfsburg

DER KONVENT SO KOMMEN SIE NACH LOCCUM

Anreise mit dem PKW
Adresse:
Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6
31547 Rehburg-Loccum

Koordinaten:
52°27‘03.4“N 9°09‘19.8“E

Anreise mit der Bahn
Mit dem ICE bis Hannover Hbf und weiter bis Wunstorf 
oder bis Stadthagen oder Nienburg.

Von Stadthagen oder Nienburg aus gibt es (bedingt) 
Linienbusverbindungen nach Loccum.

Zu den Tagungen fährt vom ZOB am Bahnhof Wunstorf 
zum Tagungsbeginn ein Zubringerbus nach Loccum. Die 
Abfahrzeiten stehen in den Programmen der Tagungen.
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Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6 
31547 Rehburg-Loccum

Telefon: 05766 81-0
E-Mail: eal@evlka.de

Die Akademie im Internet: www.loccum.de

Adressenänderungen oder Abbestellungen können Sie uns 
per Telefon unter 05766 81-0 oder  
per E-Mail an eal@evlka.de mitteilen.

Die Tagungsgebühren stehen erst nach Fertigstellung 
der einzelnen Programme fest, die etwa acht Wochen 
vor Tagungsbeginn im Internet unter www.loccum.de 
veröffentlicht werden.

Stand: September 2026
Änderungen vorbehalten

Titelbild: KI-generiert

IMPRESSUM

CORVINUS STIFTUNG

Medienpartner

www.ndr.de/info

Möchten Sie die Arbeit der 
Evangelischen Akademie Loccum unterstützen? 

Eine Stiftung zur Förderung  
der Evangelischen Akademie Loccum

Mit einer Zustiftung oder als Förderin oder Förderer der  
Corvinus-Stiftung stiften Sie Zukunft und investieren  
in die politische Kultur des Dialogs, langfristig und 
nachhaltig.

Informationen erteilt
Birte Horstmann
Telefon: 05766 81-111
E-Mail: birte.horstmann@evlka.de



Die Evangelische Akademie Loccum ist eine Einrichtung 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers (www.evlka.de)

Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6 
31547 Rehburg-Loccum

Telefon: 05766 81-0
E-Mail: eal@evlka.de
Web: www.loccum.de

Jetzt zum Newsletter anmelden und 
keine Veranstaltung mehr verpassen!

www.loccum.de/newsletter



